
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Bauausschusses der Ortsgemeinde Dexheim 
 
vom 27.01.2024 
 
in Dexheim, Bushaltestelle Dalheimerstraße Dexheim, Dalheimerstraße 
 
Beginn: 10:30 Uhr Ende: 11:50 Uhr 
  

 
Stimmberechtigt: 
 
Jochem Szymkowiak 1. Beigeordneter und Vorsitzender   
Eckard Aberle Ausschussmitglied   
Dr. Roger Griesbaum Ausschussmitglied   
Dennis Krechberger Ausschussmitglied   
Alexander Mesarosch Ausschussmitglied   
Markus Beutel Ausschussmitglied 

in Vertretung von Reinisch, Simone 
  

 
Entschuldigt: 
Sarah Rahe 2. Beigeordnete und Ausschussmitglied   
Ulrike Gutjahr Ausschussmitglied   
Stefan Friedrich Ausschussmitglied   
Sabrina Haase Ausschussmitglied   

 
Vertreten: 
Simone Reinisch Ausschussmitglied 

wurde vertreten durch Beutel, Markus 
  

 
Nichtstimmberechtigt: 
 
Hubert Horn Ortsbürgermeister   

 
Entschuldigt: 
Anja Griesbaum 3. Beigeordnete   

 
Für die Verwaltung: 
 
Doris Ebeling Schriftführung   

 
 
Die Mitglieder des Bauausschusses der Ortsgemeinde Dexheim sind mit der Einladung vom 
19.01.2024 auf Samstag, 27.01.2024, 10:30 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung 
einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Ortsbegehung unter dem Gesichtspunkt "Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen" 

 
2. Ortsbeschilderung 

 
2.1 30 min. Parkzeit der Schlossstraße 

 
2.2 Kennzeichnung der zulässigen Geschwindigkeit in der Dalheimerstraße und Beschilderung 

 
3. Mitteilungen 

 
4. Anfragen 
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Tagesordnung 
 
 
 
1. Ortsbegehung unter dem Gesichtspunkt "Satzung über die Reinigung öffentlicher 

Straßen" 
 

 
Beratung: 
 
Ortsbegehung unter dem Gesichtspunkt „Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen“ 
Reinigung von Straßen/Bürgersteig, auch wenn ein Grünstreifen dazwischen ist. 
Im Rhein-Selz Aktuell ist ein Artikel zu veröffentlichen (mit Skizze), dass der 
Straßenreinigungssatzung nicht nachgekommen wird. Evtl. kann auch nochmal mit einem 
Flyer als Briefkasteneinwurf darauf hingewiesen werden. Die Zuständigkeit liegt beim 
Eigentümer bzw. den Hausverwaltungen. 
 
Pflasterabsenkungen / Baumscheiben / Pflasterhebungen 
Am Dreschacker zwischen der Hausnummer 20 und 41 hat sich das Pflaster der Fahrbahn 
abgesenkt. Das EWR ist anzufragen, ob in dem Bereich Arbeiten ausgeführt wurden. 
 
Baumscheiben in der Ringstraße (zwischen den Hausnummern 5 und 11). Das Pflaster wird 
durch die Gemeindearbeiter herausgenommen und die Fläche mit Bessunger Kies aufgefüllt. 
 
Auf dem Bürgersteig vor dem Anwesen Am Dreschacker 10a hat sich das Pflaster gehoben. 
Die Steine sind rauszunehmen und neu einzusetzen. 
 
Weiteres 
Radweg zwischen Bahnhof und Bornstraße. Der offizielle Radweg geht über die Schloßstraße 
und die Dalheimerstraße; daher gibt es keine Fördergelder für Sanierungsarbeiten. 
Es wird vorgeschlagen, da wo nötig, den Radweg wie auf dem Weg zwischen Kindergarten 
und Sportlerheim zu sanieren. 
 
Die Besitzverhältnisse am Radweg vor dem Anwesen Walhäuser/Fell sind zu klären. 
 
Lohnbergstraße hoch gehend, von den Kirchgärten kommend, gehören ca. 75 cm auf der 
linken Seite der Ortsgemeinde. Die Besitzverhältnisse sind zu klären. Die Reinigungspflicht 
unterliegt den Anwohnern, wie in der Straßenreinigungssatzung festgelegt. 
 
Am Doktorweg: Einwuchs in die Straße (unbebautes Grundstück) zwischen Hausnummer 6 
und 12. Die Eigentümer sind anzuschreiben und zur Behebung aufzufordern. 
 
In den Weingärten 1 sind die Eigentümer schriftlich aufzufordern, die Lampe der 
Straßenbeleuchtung in der Bornstraße frei zu schneiden und die Bäume entsprechend der 
Satzung zu kürzen. 
 
Das LBM ist auf die Schäden in der Bornstraße, hauptsächlich ab der Hausnummer 20 bis 
zum Brunnen, hinzuweisen. 
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2. Ortsbeschilderung 

 

 
Beratung: 
 
Anfang März findet eine Begehung / Verkehrsschau mit LBM, Polizei und Ordnungsamt, Herrn 
Fechner, statt. Die heute aufgenommenen Punkte werden dann besprochen. 
 
 
 
 
2.1. 30 min. Parkzeit der Schlossstraße 

 

 
Beratung: 
 
Da das Geschäft in der Schloßstraße nicht mehr existiert, kann die 30-Minuten Begrenzung 
aufgehoben werden. 
 
 
 
 
2.2. Kennzeichnung der zulässigen Geschwindigkeit in der Dalheimerstraße und 

Beschilderung 
 

 
Beratung: 
 
Wegfall des Parkplatzes gegenüber der Dalheimerstraße 36. 
Anbringung einer mobilen Querungshilfe aus der Kirchstraße kommend in die 
Dalheimerstraße. 
Aufbringen einer Straßenmarkierung „30km/h“ lesbar von der Bahnhofstraße kommend zur 
Einfahrt in die Dalheimerstraße. 
Anbringen von 2 Schildern „30km/h“ in der Dalheimerstraße. 
 
 
Am Dreschacker 
Anbringen eines 2. größeren „Spielstraße“-Schildes an der 1. Einfahrt von Dalheim kommend, 
mit dem Hinweis „Schrittgeschwindigkeit“. 
Aufbringen von Schwellen in der Straße „Am Dreschacker“ (wurde bereits im Ausschuss 
beraten und nicht befürwortet). 
Einbahnstraßenregelung anwenden (wurde bereits im Ausschuss beraten und nicht 
befürwortet). 
Anbringen eines Spiegels von der Straße „In der Höhgewann“ kommend, zur Einfahrt in die 
Dalheimerstraße, Richtung Ortsmitte Dexheim, damit man sieht, was von Dalheim kommt. 
 
 
Bushaltestelle „Dalheimerstraße“ in Fahrtrichtung Dalheim 
Anbringen von 2 umklappbaren Pollern zur Verhinderung des Fahren auf dem Bürgersteig. 
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3. Mitteilungen 

 

 
Bauhof am Sportplatz und Sanierung der Sanitäreinrichtungen des TUS 
Der erste Entwurf des Architekten lag bei 3.5 Mio. €, die abgespeckte Version bei 2.2 Mio €. 
Das Bauvorhaben wurde jetzt gestoppt so lange keine offizielle Zuwegung zur 
Halle/Sportlerheim vorhanden ist. Es fand ein Gespräch mit dem Architekten und der VG statt. 
Der Architekt ist bereit, mit dem vorhandenen Kubus des Sportlerheims eine Planung zu 
entwerfen, um sowohl energetisch zu sanieren, als auch die Sanitäreinrichtung zu sanieren. 
Parallel wird geprüft, welche Fördermöglichkeiten zur Verfügung stehen. Bis Ende Februar 
2024 soll ein Vorentwurf in Abstimmung mit der Kreisverwaltung vorliegen. 
 
Der Haushaltsentwurf liegt noch nicht vor. 
 
Zum evtl. geplanten Busdepot liegen keine neuen Infos vor. 
 
 
 
 
4. Anfragen 

 

 
Es liegen keine vor. 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Jochem Szymkowiak Doris Ebeling 
1. Beigeordneter  

 
 
 


